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 Ihnen, liebe Mitglieder, Fans und Zu-
schauer, gebührt – neben einem ge-
nerellen Dankeschön – erneut große 
Anerkennung für die Treue über die 
gesamte Saison gesehen. Die Verant-
wortlichen des SV Lippstadt 08 wür-
den sich sehr freuen, Sie alle auch in 
der kommenden Saison wieder bei 
bester Gesundheit zu unseren Heim- 
und Auswärtsspielen begrüßen zu dür-
fen – vollkommen egal, in welcher 
Liga! 

In diesem Sinne verbleibe ich mit den
besten Grüßen

Ihr Thilo Altmann
Präsident

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zu den direkt aufeinander folgenden 
letzten zwei Meisterschaftsheimspie-
len in der Rückrunde der Oberliga-
Saison 2015/2016 gegen den FC Ein-
tracht Rheine und den SV Zweckel hei-
ße ich Sie im Namen des Präsidiums 
und Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08
recht herzlich Willkommen. Unser be-
sonderer Gruß geht an die Mannschaft, 
Trainer, Offiziellen und an die mitge-
reisten Fans unserer Gäste aus dem 
Kreis Steinfurt und Recklinghausen. 

Ich weiß, dass ich mich ggf. selber kon-
terkariere, wenn ich nach den Siegen 
gegen Ennepetal und in Hamm respek-
tive dem von mir im letzten Stadion-
magazin proklamierten „abgefahre-
nen Aufstiegszug“ nunmehr doch wie-
der von einer „theoretischen Chan-
ce“ im Kampf um den Aufstieg spre-
che. Aber so spielt bzw. ist sie halt, 
die aktuelle Oberliga Westfalen: ein-
fach unberechenbar. In diesem Sinne 
möchte ich alle ausstehenden Spiele 
zu „Endspielen“ ausrufen, die Span-
nung bei Mannschaft, Verantwortli-
chen und Fans aufrecht erhalten. Da-
bei unterschätzen wir weder die ein-
zelnen Gegner noch deren individuel-
le Qualitäten, erwarten uns mit Rhei-
ne, Zweckel und zu guter Letzt Pader-
born doch alles andere als einfache 
Aufgaben. Was den FC Eintracht Rhei-
ne angeht, muss ich keinem echten 
SV-Fan sagen, welche Kopfschmerzen 
uns dieser stets kompakt agierende 
Gegner in den zurückliegenden Jah-
ren schon bereitet hat. Die Mann-
schaft von Cheftrainer Uwe Laurenz 

kann an guten Tagen jeden Gegner 
schlagen, das ist Fakt. Und auch der 
SV Zweckel, namentlich Cheftrainer 
Günter Appelt, wird sich noch einmal
von seiner besten Seite hier am Lipp-
städter Bruchbaum zeigen wollen. Ob
es dann letztendlich für uns doch noch
reicht, in der Tabelle „leicht zu klet-
tern“, bleibt abzuwarten. Fest steht, und
hier wiederhole ich mich gerne, dass 
Mannschaft und Trainer-/Betreuerteam 
des SV 08 uns in der ablaufenden Sai-
son viel Freude bereitet haben. Den 
Spielern, die uns am Saisonende ver-
lassen, wünschen wir auf diesem We-
ge alles erdenklich Gute. Wir bedan-
ken uns bei jedem einzelnen für den 
vorbildlichen Einsatz bzw. die posi-
tive Darstellung unseres Vereins auf 
und neben dem Platz. Mein persön-
licher Dank zum Saisonende geht zu-
dem an die zahlreichen Helfer der 1. 
Mannschaft und im Gesamtverein, oh-
ne deren Unterstützung ein reibungs-
loser Spielbetrieb gar nicht möglich 
wäre. Ferner danke ich meinen Präsi-
diumskollegen, den Herren vom Auf-
sichtsrat und den Damen und Herren 
unserer Jugendabteilung für die gute 
Zusammenarbeit. Ein herzliches Dan-
keschön geht natürlich an unsere 
Sponsoren und Gönner, ohne die wir 
das alles nicht leisten könnten. Nicht 
vergessen möchte ich alle Medienver-
treter, die politischen Entscheidungs-
träger in Lippstadt, allen voran Bür-
germeister Christof Sommer, die zu-
ständigen Polizeibehörden sowie 
sämtliche, für uns verantwortliche 
Fachbereiche der Stadt Lippstadt, 
stellvertretend das Ordnungsamt und 
das Team vom Baubetriebshof. 
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Mit viel Selbstvertrauen und 49 Punk-
ten auf dem Konto tritt der FC Ein-
tracht Rheine im Rahmen des 32. Spiel-
tages in der Oberliga Westfalen beim 
SV Lippstadt 08 an. FCE-Trainer Uwe 
Laurenz hat die Eintracht zusammen 
mit dem Sportlichen Leiter Marcus 
Wersching in der Oberliga etabliert. 
Nach dem Aufstieg in der Saison 
2012/2013 belegte der Verein aus 
dem Kreis Steinfurt den achten und 
anschließend den zehnten Tabellen-
platz. Aktuell mischt die Eintracht 
sogar im oberen Tabellendrittel mit. 
Welche Ziele der FC Eintracht Rheine 
im Saisonendspurt verfolgt, verrät uns 
Uwe Laurenz im folgenden Interview.

SVmagazin Hallo Herr Laurenz! Wie 
zufrieden waren Sie nach dem jüngs-
ten 1:0-Erfolg beim stark abstiegsbe-
drohten SV Zweckel?

Uwe Laurenz Zweckel hat uns mit sei-
ner robusten Spielweise das Leben 
schwer gemacht. Der Platz in Glad-
beck lässt kaum Kombinationsfuß-
ball zu, so dass viel mit langen Bäl-
len gearbeitet wurde. Unser Fazit ist 
einfach: Mund abputzen und weiter 
geht’s.

SVmagazin Von den letzten fünf Be-
gegnungen ging nur eine verloren. 
Wie haben Sie diese Konstanz hinbe-
kommen?

Uwe Laurenz Die Mannschaft hat sich
in der Rückrunde weiterentwickelt und
ist noch enger zusammengerückt. Wir 
haben den Kader in der Winterpause 
verkleinert und dadurch mehr Ruhe 
hineinbekommen.

SVmagazin In welchen Bereichen 
kann sich Ihre Mannschaft denn noch 
verbessern?

Uwe Laurenz Im Umschaltspiel ha-
ben wir noch Luft nach oben. Unser 
Torverhältnis ist mit 50:50 Treffern 
ebenfalls ausbaufähig. Ich würde mir 
wünschen, dass wir noch ein biss-
chen offensiver spielen. Wir sind vor 
dem gegnerischen Tor noch nicht so 
zwingend, wie ich mir das wünsche. 

Es fehlt manchmal die Kaltschnäuzi-
gkeit beim Abschluss.

SVmagazin Ihre Mannschaft lag so-
gar lange Zeit in Schlagdistanz zu den 
Aufstiegsplätzen. Wird in der näch-
sten Saison eine Regionalliga-Lizenz 
beantragt?

Uwe Laurenz Wir haben im Verein noch
nicht die Strukturen geschaffen, um 
das Abenteuer Regionalliga in Angriff 
nehmen zu können. Außerdem ist es 
auch finanziell für uns wohl nicht dar-
stellbar.

SVmagazin Welche Ziele verfolgt die
Eintracht?

Uwe Laurenz Wir wollen die Saison 
möglichst auf einen einstelligen Ta-
bellenplatz abschließen, uns damit 
weiter in der Liga etablieren. Die Wei-
terentwicklung von jungen Spielern 
hat bei mir aber Priorität.

SVmagazin Im Hinspiel hatte Ihre 
Mannschaft einen Punkt gegen den 
SV Lippstadt 08 erkämpft. Wie sehen 
Sie die Aufgabe vor dem Rückspiel?

Uwe Laurenz Ich erwarte einen offe-
nen Schlagabtausch. Lippstadt kämpft
um den Aufstieg und wir wollen im 
besten Fall die Saison auf dem sechs-
ten Tabellenplatz beenden, der zur 
Teilnahme am Westfalenpokal berech-
tigt.

SVmagazin Welche Spieler werden 
in Lippstadt nicht dabei sein?

Uwe Laurenz Die Brüder Jannis und 
Luca Meyer stehen mir nicht zur Ver-
fügung. Jannis hat sich eine Platz-
wunde am Kopf zugezogen und muss 
eine Pause einlegen. Sein älterer Bru-
der Jannis fehlt schon etwas länger 
mit Adduktorenproblemen.

MSPW
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„ERWARTE OFFENEN SCHLAGABTAUSCH“

UNSERE GEGNER
TRAINER-INTERVIEW
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Der FC Eintracht Rheine hat aktuell ei-
nen Lauf. Der 1:0-Auswärtserfolg beim
abstiegsbedrohten SV Zweckel war 
bereits der dritte Sieg in Folge, der 
die Mannschaft von Trainer Uwe Lau-
renz noch auf die Westfalenpokal-Teil-
nahme hoffen lässt. „Wir wollen die 
Saison möglichst auf dem sechsten 
Tabellenplatz abschließen, um im
Westfalenpokal an den Start gehen 
zu können“, sagt Laurenz.

Den Tiefpunkt in der laufenden Saison
erlebten die Fußballer aus dem Kreis 
Steinfurt bei der 0:7-Heimniederlage 
gegen den ehemaligen Zweitligisten 
Sportfreunde Siegen. Dabei verbindet 
der FCE noch immer seinen größten 
Erfolg in der Vereinsgeschichte mit 
dem Traditionsklub aus dem Sieger-
land. Im Jahr 2003 setzte sich der FC 
Eintracht Rheine gegen den damali-
gen Regionalligisten im Finale um den 
Westfalenpokal 2:1 durch und zog da-
mit zum ersten und bislang einzigen 
Mal in den DFB-Pokal ein. In der ers-
ten Hauptrunde trafen die Münster-
länder damals auf den Zweitligisten 
VfB Lübeck. Nach torlosen 90 Minu-
ten setzten sich die Lübecker in der 
Verlängerung noch 2:0 durch. Trainer
der Grün-Weißen war damals Dieter 
Hecking, der jetzt mit dem VfL Wolfs-
burg in der Bundesliga und in der 
Champions League für Furore sorgt. 
Rheine rutschte dagegen in die Sechst-
klassigkeit ab, spielte von 2008 bis 
2013 in der Westfalenliga.

Obwohl sich die Eintracht über die 
ganze Saison immer in Schlagdistanz
zur Spitzengruppe bewegte, hatte der 
Verein schon frühzeitig signalisiert, 
auf eine Regionalliga-Lizenz zu ver-
zichten. „Bei uns steht in erster Linie 
die Konsolidierung des Vereins im Mit-
telpunkt. Darüber hinaus verfügen 
wir nicht über die finanziellen Mittel, 
um dieses Abenteuer überhaupt an-
zugehen“, sagt Lorenz, der im Winter 
seinen Vertrag um weitere zwei Jahre 
verlängert hat.

Um auch in der neuen Spielzeit wie-
der konkurrenzfähig zu sein, hat die 

Eintracht drei Spieltage vor dem Sai-
sonende die Kaderplanung bereits ab-
geschlossen. Vom Landesligisten SV 
Emsdetten 05 wurden Florian Qua-
beck und Marco Bensmann verpflich-
tet. „Quabeck kann sowohl in der Ab-
wehr als auch im defensiven Mittel-
feld spielen“, achtet Laurenz auch da-
rauf, dass die Neuen flexibel einsetz-
bar sind. Marco Bensmann wurde in 
der U19-Jugend beim Zweitligisten VfL 
Bochum ausgebildet. Vom SV Mesum 
sicherte sich die Eintracht die Dienste
von Wiltali Ganske, der bereits neun 
Treffer für den Landesligisten im lau-
fenden Wettbewerb erzielte. Auch bei 
der U23 des Drittligisten Preußen 
Münster wurden die Rot-Schwarzen 
fündig. Der 21-jährige Leon Tia hat als 
Rechtsverteidiger in der Westfalenli-
ga 18 Spiele (drei Tore) erzielt.

Verlassen wird die Eintracht dagegen 
Rafael Figueiredo. Der 31-jährige Mit-
telfeldspieler, der 2014 vom Ligakon-
kurrenten SuS Neuenkirchen nach
Rheine wechselte, wird Spielertrainer
beim Kreisligisten ASC Schöppingen.

Mittelfeldspieler Christopher Strot-
mann und Angreifer Kemel Koussay-
bani werden in der neuen Saison für 
den Landesligisten SV Mesum auf-
laufen.

Trotz der personellen Probleme hat 
die Eintracht sich auch in Lippstadt 
etwas vorgenommen. Verletzungsbe-
dingt fallen die Meyer-Brüder aus. 
Luca Meyer und sein älterer Bruder
Jannis sowie Routinier Rafael Figuei-
redo stehen nicht zur Verfügung. Da-
für kehren Mittelfeldspieler Emanuel 
Beckmann-Smith und Rechtsverteidi-
ger Philip Röhe nach abgesessener 
Sperre wieder in den Kader zurück. 

Die Bilanz zwischen beiden Vereinen
ist ausgeglichen. Seit der Saison 1998/
1999 gab es insgesamt 23 Duelle. Acht 
Siegen stehen jeweils acht Niederla-
gen gegenüber. Siebenmal trennten 
sich beide Klubs mit einem Unent-
schieden.                                      

MSPW
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KADERPLANUNGEN SIND BEIM FC EINTRACHT RHEINE BEREITS ABGESCHLOSSEN

UNSERE GEGNER
PORTRAIT
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und der SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59557 Lippstadt 

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.
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Beim SV Zweckel, der sich am Sonn-
tag, 22. Mai, ab 15:00 Uhr beim SV 
Lippstadt 08 vorstellt, rückt der Ab-
stieg aus der Oberliga Westfalen im-
mer näher. Drei Spieltage vor dem 
Saisonende beträgt der Abstand für 
die Mannschaft von Trainer Günter 
Appelt auf den Tabellenvorletzten SV
Schermbeck fünf Punkte. Der Drittletz-
te SC Paderborn 07 ist schon auf un-
einholbare elf Zähler enteilt. Nach ei-
ner kurzen „Hochphase“ mit drei Sie-
gen in Folge zum Rückrundenbeginn 
ist bei den Gladbeckern wieder Trist-
esse eingekehrt. Aus den letzten sie-
ben Spielen sprangen nur drei Punk-
te heraus. Zweckel ist allerdings ab-
stiegskampf-erprobt, konnte schon 
in der vergangenen Saison den dro-
henden Sturz in die Westfalenliga ge-
rade noch verhindern (wenn auch be-
günstigt vom Rückzug des VfB Hüls). 
Vor dem Duell in Lippstadt sprachen 
wir mit Zweckels Trainer Günter Ap-
pelt.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Appelt! Die jüngste 
0:1-Heimniederlage gegen den FC Ein-
tracht Rheine war im Abstiegskampf 
die dritte Pleite in Folge. Wie bewer-
ten Sie die jüngsten Ergebnisse und 
welche Konsequenzen ziehen Sie 
daraus?

Günter Appelt Wir haben erneut zu 
viele Chancen liegen gelassen, um als
Sieger infrage zu kommen. Die Mann-
schaft hat sich gegenüber den letzten

Auftritten zwar stark verbessert prä-
sentiert und eigentlich einen Punkt 
verdient gehabt.

SVmagazin Nach drei Siegen zum 
Rückrundenbeginn scheint der po-
sitive Schwung inzwischen komplett 
verflogen. Wo liegen die Gründe, dass 
Ihre Mannschaft nicht weiter nachle-
gen konnte?

Günter Appelt Trotz der zahlreichen 
Niederlagen hat die Mannschaft kei-
ne schlechten Spiele abgeliefert. So 
wie wir uns allerdings vor dem geg-
nerischen Tor präsentieren, sind wir 
nicht oberliga-tauglich. Am Ende ist 
es auch eine Frage der Qualität. Wir 
haben uns unter dem Strich nicht mit 
Ruhm bekleckert.

SVmagazin Drei Spiele sind noch 
zu gehen. Glauben Sie noch an den 
Klassenverbleib und wie wollen Sie 
in den letzten Spielen noch die Kurve 
kriegen?

Günter Appelt Obwohl ich ein posi-
tiv denkender Mensch bin, fällt mir 
der Glaube an den Klassenverbleib 
schwer. Dafür müssten wohl zu viele 
Dinge zusammen kommen Wir wol-
len die Saison vernünftig zu Ende zu 
spielen, werden nicht aufgeben und 
auf gar keinen Fall etwas verschen-
ken.

SVmagazin Welche positiven Ein-
drücke können Sie aus den letzten 
Auftritten mitnehmen?

Günter Appelt Was Kampf und Einsatz-
wille anbelangt, kann ich der Truppe 
keinen Vorwurf machen. Wir haben al-
les aus unseren Möglichkeiten heraus-
geholt. Bei einem Etat von 65.000 Euro
stößt man allerdings an seine Grenzen.

SVmagazin Würden Sie im Fall ei-
nes Abstiegs den Gang in die Westfa-
lenliga mit antreten?

Günter Appelt Ich bin seit 40 Jahren 
Mitglied und seit sieben Jahren Trai-
ner im Verein, habe zwei Aufstiege 
mitgemacht und bin jetzt im dritten 
Oberliga-Jahr. Keiner hat uns das we-
gen unserer knappen finanziellen Mit-
tel überhaupt zugetraut. Ich habe 
mich bereits vor Wochen entschieden 
und meinen Vertrag in Zweckel ver-
längert. Ich wollte mich nach dem Ab-
stieg nicht aus dem Staub machen.

SVmagazin Nun müssen mit Ihrer 
Mannschaft beim SV Lippstadt 08 
antreten. Was für ein Spiel erwarten 
Sie?

Günter Appelt Beim 0:2 im Hinspiel 
konnten wir lange Zeit mithalten, wa-
ren sogar auf Augenhöhe. Es würde 
jedoch einem Wunder gleichkommen, 
wenn wir beim haushohen Favoriten 
in Lippstadt, dem ich den Aufstieg 
durchaus noch zutraue, etwas holen.
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Tor Dominik Bicker, David 
Kulina, Fabian Matschnigg, 
Pascal Schulz-Knop, 

Abwehr Enes Aldirmaz, Felix 
Berge, Christian Kaminski, 
Dennis Konarski, Norman Seidel, 
Marcel Titz, Dennis Yilmaz, 

Mittelfeld Mike Bednarek, 
Muhamed Demir, Joshua Denk, 
Ramadan Ibrahim, Serkan Köse, 
Devin Müller, Tim Nikolay, Onur 
Özbicerler, Pjer Radojcic, Jonas 
Schmidt, Marvin Schulz, Deniz 
Yesil

Angriff Emre Alkac, Hatim 
Bentaleb, Kevin Klein

„HABEN UNS NICHT MIT RUHM BEKLECKERT“

UNSERE GEGNER
TRAINER-INTERVIEW/KADER
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Der Oberligakader des SV Zweckel in der Saison 2015/2016



Im dritten Jahr nach dem Aufstieg in 
die Oberliga Westfalen scheint der Ab-
stieg in die Westfalenliga für den SV 
Zweckel beschlossene Sache zu sein. 
Was in den vergangenen zwei Spiel-
zeiten mit größter Mühe noch gerade 
so gelang, scheint aktuell unmöglicher 
denn je. Die Mannschaft von Trainer 
Günter Appelt hat sich vor allem durch
die fehlende Durchschlagskraft im An-
griff in diese bedrohliche Situation 
gebracht. Keine Mannschaft in der 
Oberliga markierte weniger Treffer als 
die Gäste aus Gladbeck. Allenfalls 
der Sprung auf den vorletzten Tabel-
lenplatz, der im besten Fall reichen 
könnte, ist sportlich noch möglich.

Selbst Günter Appelt, der bereits seit 
sieben Jahren für die Gladbecker an 
der Seitenlinie steht und sich im Ab-
stiegskampf bestens auskennt, hat 
kaum noch Hoffnung. „Mit den Par-
tien in Lippstadt und dem Heimspiel 
am letzten Spieltag gegen die TSG 
Sprockhövel haben wir schon ein Ham-
mer-Restprogramm“, sagt der 51-Jäh-
rige, der im Berufsleben ein Fußball-
Center und mit seiner Frau in Glad-
beck eine Eisdiele betreibt. Appelt, 
der auf Grund fehlender Perspektiven 
lange Zeit mit seinem Abgang koket-

tierte, hat vor wenigen Wochen nun 
doch seine Zusage gegeben und ge-
meinsam mit Sportdirektor André 
Schwarz, unabhängig von der Liga-Zu-
gehörigkeit, seinen Vertrag um ein 
weiteres Jahr verlängert. „Ich hatte 
noch zwei, drei andere Angebote und 
erst überlegt, ob ich nicht mal etwas 
Neues ausprobiere“, so der Trainer. 
„Aber ich wollte mich nach einem Ab-
stieg nicht aus dem Staub machen.“

Bei einem Abstieg plant Appelt ei-
nen Neuaufbau der Mannschaft. Vier 
oder fünf Spieler sollen gehalten wer-
den, der Rest wird mit jungen, hung-
rigen Spielern aufgestockt. „Die Jungs
können jetzt ganz ohne Druck und oh-
ne gewinnen zu müssen in die letz-
ten Spiele gehen“, sagt Appelt. Auch 
wenn der Abstieg ganz nah ist, sollen 
die Spieler die letzten Oberligapar-
tien genießen.“ Spätestens nach der
0:1-Heimpleite gegen den FC Eintracht
Rheine glauben nun auch die kühns-
ten Optimisten nicht mehr am Klas-
senverbleib. Zuvor mussten die Glad-
becker mit der deutlichen 0:6-Pleite 
bei Westfalia Rhynern und gegen den
FC Gütersloh (0:3) zwei bitteren Pil-
len schlucken. Vor allem die Art und 
Weise wie sich die Mannschaft in 

Rhynern präsentiert hatte, brachte 
Appelt auf die Palme. „Kampf ist doch
das Mindeste, was ich von einer ver-
unsicherten Mannschaft verlangen 
kann. Wenn aber nur drei oder vier 
Spieler alles geben, reicht es nicht, 
um in der Oberliga zu bestehen“, so 
der Trainer. In den folgenden Partien 
zeigten sich die Gladbecker stark ver-
bessert. Einstellung und Kampfbereit-
schaft stimmten wieder, die Ergeb-
nisse allerdings nicht.

Dass der SV Zweckel auf Grund feh-
lender Gelder immer wieder auf Spie-
ler zurückgreifen muss, die in den un-
teren Ligen beheimatet waren, scheint
sich nun im dritten Jahr zu rächen. 
Mit 65.000 Euro verfügen die Glad-
becker wohl über den kleinsten Etat 
in der Oberliga.

Dass sich jetzt auch noch Torhüter Fa-
bian Matschnigg, der in den letzten 
Wochen die Grünhemden mit seinen 
Paraden vor weitaus höhere Nieder-
lagen bewahrt hatte, äußerst unglück-
lich verletzte, passt ins Bild. Die Num-
mer eins des SV Zweckel blieb im 
Spiel gegen Rheine bei einem Ab-
schlag im Rasen hängen und zog sich 
eine Verletzung im Addkuktorenbe-
reich zu. Für den 19-Jährigen ist die 
Saison voraussichtlich beendet. Er-
satztorhüter Pascal Schulz-Knop, der 
erst zweimal in dieser Spielzeit zum 
Einsatz kam, wird in den Duellen ge-
gen die Spitzenklubs aus Lippstadt 
und Sprockhövel all sein Können auf-
bieten müssen, um das „Wunder von 
Gladbeck“ vielleicht doch noch wahr 
werden zu lassen. Neben Matschnigg 
wird auch Abwehrspieler Christian 
Kaminski (Bauchmuskel-Entzündung) 
und Mittelfeldspieler Marvin Schulz 
(Aufbautraining nach Knochenhaut-
Entzündung) nicht dabei sein. 

MSPW
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ABSTIEG SO GUT WIE BESIEGELT

UNSERE GEGNER
PORTRAIT
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16
Hinne-Schneider, S.
*05.12.1995
Mittelfeld

UNSER TEAM
DER KADER

1
Höttecke, Marcel
*25.04.1987
Torwart

17
Kaldewey, Stefan
*27.07.1992
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991
Abwehr 

18
Meuter, Marcel
*21.04.1996 
Mittelfeld

22
Langesberg, Yannick
*31.03.1994
Abwehr

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

23
Zimmermann, Moritz 
*28.03.1995
Abwehr

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

2
Joswig, Marvin
*04.10.1997
Abwehr

4
Büse, Lennart
*24.06.1996
Mittelfeld

5
Kunde, Matthias
*05.02.1996 
Abwehr

6
De Souza, Danilo
*29.11.1983 
Mittelfeld

10
Majic, Josip
*05.07.1994 
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985 
Angriff

7
Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

8
Fichera, Roberto
*03.05.1993 
Angriff

3
Elitok, Halil
*25.03.1996
Angriff

11
Holz, Kevin
*20.01.1994
Angriff

12
Drees, Jonas
*30.04.1995
Torwart

Dreisbach, Claudia
*21.02.1985
Athletik- und 
Fitnesstrainerin

Fröhlich, Stefan
*27.09.1985
Cheftrainer

Klotz, Christian 
*29.10.1982
Co-Trainer

Albert, Christopher
*23.01.1991 
Team-Manager

Großbröhmer, Simon
*19.04.1991
Physiotherapeut

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Vogel, Jarmila
*02.04.1982
Physiotherapeutin

Joswig, Michael
*13.06.1975
Torwarttrainer
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Sparkasse
Lippstadt175JAHRE

 
Sparkasse
Lippstadt175JAHREwww.sparkasse-lippstadt-175.de

Rezept hochladen: 
von April bis Juni 2016

Die Sparkasse Lippstadt feiert 2017 
ihr 175-jähriges Jubiläum. Im Jubilä-
umsjahr werden wir Sie mit zahlrei-
chen Aktionen überraschen. 

Für unseren Jubiläumskalender 
suchen wir Ihre Lieblings-Back-
rezepte. Alle weiteren Informationen 
zu unserem Backwettbewerb fi nden 
Sie auf unserer Jubiläumswebsite 
www.sparkasse-lippstadt-175.de

Unser großer 
Backwettbewerb.

Jetzt Backrezept hochladen und 

Nespresso Maschine gewinnen.
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 19. Spieltag SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08 2 : 2 (1 : 1)
                  Westfalenpokal SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte 10 : 9 n. E., 2 : 2 n. V. (2:2) (1 : 0)
 20. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 5 : 0 (3 : 0)
 16. Spieltag SV Zweckel – SV Lippstadt 08 1 : 3 (0 : 1)
 21. Spieltag SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 0)
 22. Spieltag SV Lippstadt 08 – Spvgg Erkenschwick 1 : 3 (1 : 0)
  Kreispokal VfL Hörste/Garfeln – SV Lippstadt 08 0 : 3 (0 : 3)
 23. Spieltag SV Westfalia Rhynern – SV Lippstadt 08  2 : 1 (1 : 0)
 24. Spieltag SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen 3 : 0 (2 : 0)
 25. Spieltag TSG Sprockhövel – SV Lippstadt 08 2 : 2 (0 : 1)
 26. Spieltag SV Lippstadt 08 – DSC Arminia Bielefeld II  2 : 0 (1 : 0)
 18. Spieltag SV Lippstadt 08 – ASC Dortmund  1 : 2 (0 : 1)
 27. Spieltag FC Gütersloh – SV Lippstadt 08  1 : 2 (1 : 0)
 28. Spieltag SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Siegen 0 : 1 (0 : 0)
   RW Ahlen –  SV Lippstadt 08  1 : 0 (0 : 0)
 29. Spieltag TSV Marl-Hüls – SV Lippstadt 08 2 : 1 (2 : 0)
 30. Spieltag SV Lippstadt 08 – TuS Ennepetal 2 : 1 (1 : 1)
   SuS Bad Westernkotten – SV Lippstadt 08 2 : 1 (0 : 0)
 31. Spieltag Hammer SpVg – SV Lippstadt 08 1 : 3 (1 : 0)
 32. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine Sa. 14.05.2016 18:00
 33. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Zweckel So. 22.05.2016 15:00
 34. Spieltag SC Paderborn 07 II (U23) – SV Lippstadt 08 So. 29.05.2016 15:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 09.05.2016)

1.  Sportfreunde Siegen 31  18  7  6  53 : 27  26  61

2.  TSG Sprockhövel 31  18  6  7  71 : 41  30  60

3.  SV Lippstadt 08 31  16  7  8  57 : 36  21  55

4.  Spvgg. Erkenschwick 30  16  6  8  54 : 34  20  54

5.  SV Westfalia Rhynern 31  16  4  11  68 : 45  23  52

6.  SC Roland Beckum 31  14  9  8  58 : 44  14  51

7.  FC Eintracht Rheine 31  14  7  10  50 : 50  0  49

8.  TSV Marl-Hüls 31  14  3  14  62 : 59  3  45

9.  SuS Neuenkirchen 30  12  7  11  56 : 55  1  43

10. FC Gütersloh 30  12  6  12  49 : 48  1  42

11. TuS Ennepetal 31  10  8  13  52 : 55  -3  38

12. DSC Arminia Bielefeld II 31  11  4  16  46 : 53  -7  37

13. SuS Stadtlohn 31  10  6  15  45 : 55  -10  36

14. Hammer SpVg 30  9  8  13  43 : 55  -12  35

15. ASC 09 Dortmund 31  11  2  18  50 : 76  -26  35

16. SC Paderborn 07 II (U23) 31  8  9  14  44 : 56  -12  33

17. SV Schermbeck 31  6  9  16  43 : 72  -29  27

18. SV Zweckel 31  6  4  21  33 : 73  -40  22

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2016

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL

Nachhol-Spiel

Nachhol-Spiel

Westfalenpokal Halbfinale

Kreispokalfinale
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Mit Konstanz zum Klassenverbleib

Lippstadt und Paderborn trennen nur 
gut 30 Kilometer und das Städtchen 
Salzkotten. In der Tabelle beträgt der 
Unterschied zwischen dem SV Lipp-
stadt 08 und der U23 des SC Pader-
born 07 vor dem 32. Spieltag immer-
hin 22 Punkte. Die SCP-Reserve, die 
unsere Mannschaft am letzten Spiel-
tag (Sonntag, 29. Mai) empfängt, 
kämpft noch – genau wie die „Erste“ 
in der 2. Bundesliga – um den Klas-
senverbleib. Doch während sich die 
Zweitliga-Mannschaft des SCP bei vier 
Punkten Rückstand zum „rettenden 
Ufer“ nur noch über die Relegation 
retten könnte, sieht es für die Zweit-

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL

DER 32. SPIELTAG (14.05. – 16.05.2016) 
SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine
SuS Neuenkirchen – SV Zweckel
SC Paderborn 07 II (U23) – Hammer SpVg
ASC 09 Dortmund – TuS Ennepetal
SC Roland Beckum – TSV Marl-Hüls
SV Schermbeck – Sportfreunde Siegen
SuS Stadtlohn – FC Gütersloh 
Spvgg Erkenschwick – DSC Arminia Bielefeld II 
SV Westfalia Rhynern  – TSG Sprockhövel

DER 33. SPIELTAG (22.05.2016) 
SV Lippstadt 08 – SV Zweckel
TSG Sprockhövel – SuS Neuenkirchen
DSC Arminia Bielefeld II – SV Westfalia Rhynern
FC Gütersloh – Spvgg Erkenschwick
Sportfreunde Siegen – SuS Stadtlohn
TSV Marl-Hüls – SV Schermbeck
TuS Ennepetal – SC Roland Beckum
Hammer SpVg – ASC 09 Dortmund 
FC Eintracht Rheine – SC Paderborn 07 II (U23)

vertretung besser aus. Derzeit rangie-
ren die Ostwestfalen auf Rang 16, der 
den Klassenverbleib sichern könnte.

Ex-Profi Mirko Dickhaut steht seit Sai-
sonbeginn für die Paderborner Zweit-
vertretung an der Seitenlinie. Bereits 
während seiner aktiven Zeit beim VfL 
Bochum und Eintracht Frankfurt lernte 
er den Abstiegskampf kennen. So ging
er nach dem Abstieg von Eintracht 
Frankfurt 1996 mit in die 2. Liga und 
wurde dort Kapitän. Insgesamt absol-
vierte Dickhaut 142 Bundesliga- und 
88 Zweiligapartien. „Ich habe in Pader-
born eine spannende Aufgabe über-
nommen. Mein Ziel ist es, den SCP in 
der Oberliga zu etablieren“, erklärt 
Dickhaut. Dafür wäre der Klassener-
halt ein erster, wichtiger Schritt.

Zu Beginn der Saison sah dies noch 
ganz anders aus. Den ersten Punkt-
gewinn nach dem Aufstieg landete 
der SCP erst am vierten Spieltag beim 
SuS Stadtlohn (3:3). Doch dann ließ 
auch der erste Dreier nicht lange auf 
sich warten. Zwei Spieltage später 
gewann die Nachwuchsmannschaft 

gegen die SpVgg Erkenschwick 2:1. 
Aus den letzten zehn Spielen holten 
die Paderborner lediglich elf Punkte. 
Siege feierten sie beim SuS Neuen-
kirchen (3:2), gegen den FC Gütersloh
(2:1) und beim TuS Ennepetal (2:1). 
Zusätzlich erreichten sie noch zwei 
Remis, in fünf Partien mussten sie 
eine Niederlage einstecken.

In einigen Partien musste die Mann-
schaft von Dickhaut noch Lehrgeld zah-
len. So kassierte sie gegen den SV 
Schermbeck (0:3), Westfalia Rhynern 
(0:4) und bei den Sportfreunden Sie-
gen (1:4) deutliche Niederlagen. Beim 
3:0-Heimsieg gegen Roland Beckum 
feierten die Paderborner ihren höch-
sten Saisonsieg. 

Einen Treffer steuerte auch Stürmer 
Marcel Rump dazu. Auch beim jüngs-
ten Auswärtserfolg gegen den TuS En-
nepetal (2:1) war Rump auf der Tor-
schützenliste zu finden. 22 Minuten 
nach seiner Einwechslung erzielte er 
den Siegtreffer. Daran darf Rump auch
gerne in der nächsten Saison anknüp-
fen. Dann geht der 21-Jährige für den 
SV Lippstadt 08 auf Torejagd.

Vor der Saison war ein Brüder-Duo 
zum SCP gewechselt. Anton und Igor 
Safonov wurden vom West-Regional-
ligisten SC Verl verpflichtet. Beson-
ders der 22-Jährige Anton hatte groß-
en Anteil am Klassenverbleib. 26 Par-
tien absolvierte Anton Safonov in der
laufenden Saison, steuerte zwei Tore 
und vier Vorlagen zum Klassenverbleib
bei. Sein drei Jahre jüngerer Bruder 
Igor bestritt acht Spiele.

An diesem Spieltag wird dem SCP In-
nenverteidiger Ahmet Aydincan feh-
len. Der 21-Jährige sah beim 2:1-Aus-
wärtssieg in Ennepetal die Gelb-Ro-
te-Karte, muss nun einmal pausieren. 
Zum Saisonabschluss gegen Lippstadt 
ist er allerdings längst wieder spiel-
berechtigt. Aydincan zählt in dieser 
Saison zum Paderborner Stammper-
sonal. 29-Partien absolvierte der jun-
ge Defensivspezialist, der aus der Ju-
gend von Borussia Dortmund stammt, 
im laufenden Spieljahr.
 MSPW

Der übernächste 
Gegner 
SC Paderborn 07 II

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am
29.05.2016 um 15:00 Uhr im 
„Hermann-Löns-Stadion“ statt.
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugwäsche
Erdgas
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Horst Krilleke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08! / VISIONSPARTNER

bwg-lippstadt.de
02941 28110

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 

www.VundK-Optik.de

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

ALLIANZ CRAMER & 
SKIBBE OHG

Eike Kozlik 

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

HERZ UND SOHLE –  
SNEAKER IM BLUT

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KFZ-INGENIEURBÜRO 
KUKUK & OSTWALD GBR

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

THRANBEREND 
RAUMGESTALTUNG

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

M4 FITNESS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

STUDIOZWEI GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

ELEKTROMARKT KRÜERS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KÖNIGSHOF KÖ 
GASTRO GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

EVENTAGENTUR HoMa

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BRIEWIG KÄLTE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MÖBELHALLE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

SCHULTE-HOSTEDE
FAHRRADHAUS
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Jochen
Langeneke

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Carsten Knepper

Simon 
Brenzinger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08! / VISIONSPARTNER

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

SV Lippstadt 08
Altherren

Eike Kozlik 

Eike Kozlik 

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

WEINHAUS BEISLER
WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MOTOR POINT LIPPSTADT 
GMBH & GO. KG

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MARRY LOU 
JUWELIER UND TRAURINGSTUDIO

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BÄCKEREI WIETFELD

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER
BIER TAXI 

PARTY LINE GBR

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER
CAR WASH CENTER
AM WASSERTURM

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

KAMINWELT KIRCHHOFF

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

SAC-MOD HAARDESIGN

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BÜSE DER HERREN-
AUSSTATTER

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

BLUMENHAUS BUNSMANN
WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

POOL

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

LIPPSTÄDTER 
LEUCHTENHAUS

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

LÖNNE UMWELT-
DIENSTE GMBH

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

MUSSHOFF REISEBÜRO

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

GRILL-TAVERNA ATHEN

WILLKOMMEN VISIONSPARTNER

R. IGEL & F. SLABY GBR
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avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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UNSER VEREIN
ERGEBNISSE/TABELLEN

SpVg Brakel – SC Münster 08  6:1
Westf. Rhynern – SV Lippstadt 08  1:3
SuS Kaiserau – SC Wiedenbrück  verl.
Fichte Bielefeld – TuS Hiltrup  8:0
Delbrücker SC – SV Herbern  1:1
VfL Theesen – Hammer SpVg 4:1

1. SV Lippstadt 08  50
2. SC Wiedenbrück  40
3. SC Münster 08 29
4. Hammer SpVg  29
5. SuS Kaiserau 28
6. Fichte Bielefeld  28

7. SpVg Brakel  28
8. VfL Theesen 26
9. Westf. Rhynern  25
10. Delbrücker SC   9
12. TuS Hiltrup 7

A-JUNIOREN LANDESLIGA, ST. 1 (STAND: 08.05.2016) Pk.Pk.

SC Verl – SG Wattenscheid 09 6:0
SC Münster 08 – Hombrucher SV 0:2
SV Lippstadt 08 – FC Iserlohn 46/49 2:2
FC Schalke 04 II (U16) – VfL Theesen 0:2
RW Ahlen – SC Preußen Münster 2:4
Bor. Dortmund II (U16) – Bochum II 2:1

1. Hombrucher SV  50
2. Pr. Münster  46
3. Bor. DO II (U16)  39
4. SV Lippstadt 08  27
5. FC Schalke 04 II  27
6. SC Verl  24

7. Bochum II  23
8. VfL Theesen  21
9. FC Iserlohn 46/49  19
10. Wattenscheid 09  19
11. SC Münster 08   14
12. RW Ahlen  7

B-JUNIOREN WESTFALENLIGA (STAND: 08.05.2016) Pk.Pk.

Warendorfer SU – SV Lippstadt 08  0:4
1. FC Gievenbeck – TBV Lemgo  2:3
FC Rödinghausen – SpVg Brakel  7:0
VfL Theesen – SC Verl  2:1
SC Paderborn 07 – DJK Mastbruch  2:0
SC Münster 08 – Pr. Münster II  verl.

1. SC Paderborn 07  53
2. FC Rödinghausen 41
3. SV Lippstadt 08  39
4. SpVg Brakel  34
5. SC Verl  25
6. Pr. Münster II  20

7. VfL Theesen  19
8. DJK Mastbruch  18
9. 1. FC Gievenbeck  17
10. SC Münster 08  15
11. TBV Lemgo  12
12. Warendorfer SU  11

C-JUNIOREN LANDESLIGA, ST. 1 (STAND: 07.05.2016) Pk.Pk.

RW Ahlen – Jerxen-Orbke II 7:2
SV Lippstadt 08 II – SV Spexard  1:3
Westf. Soest – SV Brilon  2:0
Bad Lippspringe – Delbrücker SC  2:1
Heide Paderborn – FSC Rheda  0:3
SC Wiedenbrück II spielfrei

1. FSC Rheda 42
2. SV Lippstadt 08 II  37
3. RW Ahlen  35
4. Wiedenbr. II   35
5. Delbrücker SC  26
6. Heide Paderborn  26

7. Westf. Soest  25
8. SV Brilon  23
9. SV Spexard  19
10. Bad Lippspringe  9
11. Jerxen-Orbke II   1

C-JUNIOREN BEZIRKSLIGA, ST. 3 (STAND: 07.05.2016) Pk.Pk.

SV Lippstadt 08 – Germ. Stirpe  1:7
Oesterholz-Kohlstädt – SV Spexard  4:1
Phönix Höxter – FC Sürenheide  5:1
SV 03 Geseke – Germete-Wormeln  5:1
Delbrücker SC – SV Kollerbeck  1:2
FSV Gütersloh III – GW Varensell  0:4
Sabbenhausen – Hövelhofer SV  3:3

1. Germ. Stirpe   62
2. GW Varensell  57
3. Hövelhofer SV   49
4. Sabbenhausen  49
5. Delbrücker SC   47
6. Phönix Höxter   43
7. Germete-Wormeln 41
8. SJC Hövelriege  35

9. FSV Gütersloh III  30
10. SV Spexard  25
11. SV 03 Geseke   23
12. SV Kollerbeck  22
13. Oesterh.-Kohlst.  21
14. SV Lippstadt 08  21
15. FC Sürenheide   16

FRAUEN BEZIRKSLIGA, STAFFEL 2 (STAND: 08.05.2016) Pk.Pk.

SVE Jerxen-Orbke II – Westf. Rhynern 3:1
SC Neheim – Westf. Wethma 6:2
SV Lippstadt 08 II – Mühlhausen-Ue.  1:0
TuS Sundern – Lohauserholz-Daberg  5:0
RW Ahlen II – Delbrücker SC  3:1
FC Gütersloh – Hammer SpVg II  3:1

1. SV Lippstadt 08 II  45
2. Delbrücker SC   36
3. FC Gütersloh   36
4. TuS Sundern   35
5. RW Ahlen II  35
6. SC Neheim  31

7. Lohauserh.-Da.  25
8. Jerxen-Orbke  21
9. Mühlhausen-Ue.  19
10. Westf. Rhynern  17
11. Hammer SpVg II  16
12. Westf. Wethmar 11

B-JUNIOREN BEZIRKSLIGA, ST. 3 (STAND: 08.05.2016) Pk.Pk.
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

... und wir können
noch viel mehr !

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign,
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und
Public Relations.



21

DAS INTERSPORT ARNDT FUSSBALLCAMP BEIM SV LIPPSTADT 08

GIB DIR DEN KICK!
TRAINIERE UND SPIELE WIE UND MIT DEN PROFIS.

VOM 07.10.2016 BIS ZUM 09.10.2016 
IM STADION* DES SV LIPPSTADT 08

DAS ANGEBOT
 Tägliche Betreuung der Kinder von ca. 10:00 – 16:00 Uhr (07.10.2016: 13:30 – 18:00 Uhr) 
 Professionelle Trainingseinheiten und Spiele, geleitet durch geschulte und lizensierte Jugend-

 trainer/-betreuer und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der 1. Mannschaft des SV Lippstadt 08 
 Komplette Verpflegung (Essen und Getränke) der Kinder während der Betreuungszeiten
 Hochwertige, textile Markenausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) von erima, auf Wunsch mit 

 individueller Beflockung
 Hochwertige Marken-Trinkflasche und -Sportbag von erima sowie Erinnerungsmedaille, Pokal und ein 

 exklusiver Intersport Arndt Fußball 

Limitierte Teilnehmerzahl! Jetzt gleich anmelden unter: www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp beantwortet Thorsten Hanhus im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße 78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch unter 02941 9488518 gerne persönlich.

* Geplanter Veranstaltungsort ist das Stadion „Am Bruchbaum“. Der SV Lippstadt 08 behält sich 
 das Recht vor, das Fußballcamp auch an einem anderen Standort durchzuführen.
** Für die (auf Wunsch) individuelle Beflockung des Trikots mit Nummer und Name fallen zusätzliche 
 Kosten von EUR 20,00/Trikot an.

PREIS: NUR 

EUR 99,95**/KIND

CAMP 5.0

www.svlippstadt08.de

Mit freundlicher Unterstützung von

www.intersport-arndt.de
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Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Köhne92x103_4c_SVLP08:Layout 1  15.07.13  18:28  Seite 2

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de

Wir wünschen dem SV Lippstadt 08
viel Erfolg in der Oberliga Westfalen!
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logistik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Der SV Lippstadt hat beim Spiel in 
Hamm einen Pausenrückstand gedreht 
und am Ende einen 3:1-Sieg gefeiert. 
Dabei profitierte das Fröhlich-Team 
von der Roten Karte für SpVg-Stürmer
Magouhi, der vier Minuten nach sei-
ner Einwechslung nach einem Ellbo-
gencheck gegen Lübbers vom Platz 
flog. Unglaublich: Der Goalgetter (18 
Tore) musste in dieser Saison bereits 
zum vierten Mal vorzeitig in die Kabi-
nen.

„Wir hätten auch gegen elf gewon-
nen“, sagte SVCoach Stefan Fröhlich 
nach Spielschluss voller Überzeugung.
Das mag stimmen, ändert aber nichts 
an der Tatsache, dass die Gäste im 
ersten Durchgang kaum in die Gänge 
kamen. „Die Luft ist einfach raus“, 
meinte Ersatzmann Christopher John 
in der Pause. In der Tat hatten die Lipp-
städter zunächst nicht viel zu bieten. 
Mit Lausch rechts, Zimmermann links
und Kolodzig in der Mitte hatten die
Schwarz-Roten ihre Viererkette 
umgestellt. Vorne sollten es Jevric 
und Traufetter richten. Die beiden 
Stürmer bekamen jedoch so gut wie 
keine Chance, so dass sich insge-
samt ein eher mäßiger Sommerkick 

entwickelte. Allerdings mit einer fre-
chen Anfangsphase der Spielvereini-
gung: Wenige Sekunden nach dem 
Start rutschte Maciejak nur knapp am 
1:0 vorbei, das erzielte dann Feta 
mit einem Flachschuss aus kurzer Di-
stanz (8.). Seltsam, dass die Gastge-
ber nicht nachsetzten, sondern be-
reits sehr früh damit begannen, auf
Zeit zu spielen. Selbst die Balljungen 
wurden durch Torwart Strzys aufgefor-
dert, langsam zu agieren. Direkt nach 

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN HAMM
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SV DREHT SPIEL IN HAMM ZUM 3:1 UND ZEIGT CHARAKTER

Stefan Kaldewey (l.) musste in Hamm zur Pause raus. Benjamin Kolodzig (r.) blieb auf 

dem Rasen und feierte mit dem SV Lippstadt nach 0:1-Rückstand noch einen 3:1-Erfolg.

Josip Majic (r.) setzte mit seinem zweiten Treffer in der Nachspielzeit 

den Schlusspunkt beim 3:1-Sieg des SV Lippstadt in Hamm.

dem Wechsel änderte sich das Bild 
komplett: Fröhlich brachte Majic für 
Kaldewey, der sofort für frischen Wind 
sorgte. Der SV übernahm nun eindeu-
tig das Kommando und schnürte Hamm 
phasenweise am Strafraum ein. Als 
dann auch noch der gerade einge-
wechselte Magouhi vom Platz flog, 
spielte dies den Lippstädtern zusätz-
lich in die Karten. Die Platzherren ver-
teidigten nun mit neun Mann an der 
16er-Linie. Elitok, Kickermann und Ma-
jic versuchten es mit Distanzschüssen, 
die ihr Ziel knapp verfehlten. Längst 
lag der Ausgleich förmlich in der Luft,
und der fiel dann auch in der 70. Mi-
nute: Nach einem langen Pass aus 
dem Mittelfeld spritzte Elitok dazwi-
schen und lupfte den Ball zum 1:1 in 
die Maschen. Das Match kannte nur 
noch eine Richtung – in die des Ham-
mer Kastens. In der 78. Minute dann 
das 1:2: Nach schöner Vorarbeit von 
Holz vollstreckte Majic aus zwölf Me-
tern mit voller Wucht. Majic und Holz
besaßen dann innerhalb von 60 Se-
kunden zwei hundertprozentige Chan-
cen (84./85.), scheiterten aber jeweils
am glänzend reagierenden Strzys. Für 
einen Punkt oder gar einen Sieg kam 
die Spielvereinigung nicht mehr in 
Frage. Im Gegenteil: Mit seinem zwei-
ten Treffer zum 1:3 in der Nachspiel-
zeit machte Majic den Deckel drauf.

Lüt



„Das war Absicht. Ich habe gesehen, 
dass Björn Traufetter wohl nicht mehr 
an den Ball kommt. Da musste ich 
schnell reagieren und habe mit Voll-
spann abgezogen.“ Marcel Meuter er-
stickte die Vermutung, dass sein um-
jubelter „Last-Minute-Siegtreffer“ ei-
nem missglückten Flankenversuch ent-
sprang, unmittelbar nach dem Schluss-
pfiff gleich im Keim. Ist auch egal – 
drin ist drin. Und so feierte der SV 
Lippstadt 08 am Ende einen unterm 
Strich sicherlich glücklichen 2:1-Hei-
merfolg gegen den TuS Ennepetal.

Zwar wies Gästetrainer Imre Renji in 
der späteren Pressekonferenz darauf 
hin, dass man zunächst einmal mit 
dem Plan ins Spiel ging, hinten dicht 
zu machen, davon war aber ehrlich 
gesagt nicht viel zu sehen. Vielmehr 
griffen die Ennepetaler munter an 
und attackierten die Lippstädter be-
reits in deren Hälfte. Schon nach vier 
Minuten gab es eine Doppelchance 
für den TuS durch Dimitrov und Net-
tersheim, die der Lipp städter Kolod-
zig mit einem Fehlpass eingeleitet 
hatte. Doch SV-Keeper Höttecke war 
auf dem Posten. Und es ging munter 
weiter. Nach einem Freistoß für den 
SV wurde der Ball zum aufgerückten 
Joswig verlängert, der im Strafraum 

vom Ennepetaler Hausmann umge-
rissen wurde. Schiedsrichter Magne 
zeigte sofort auf den Punkt und Ki-
ckermann verwandelte sicher zum 
1:0 (8.). Die frühe Führung beruhigte
das Spiel der Gastgeber jedoch nicht. 
Ganz im Gegenteil. Mit unnötigen 
Ballverlusten kurbelte man praktisch 
selbst das Angriffsspiel des Gegners 
an. So auch in der 27. Minute, als 
nach einem haarsträubenden Fehler 
der SV-Abwehr Ennepetals Kapitän El
Youbari völlig allein vor Höttecke auf-
tauchte. Doch wieder reagierte der 
SV-Schlussmann glänzend und klärte
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN ENNEPETAL
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MEUTER LÄSST SV 08 IN DER 87. MINUTE DOCH NOCH JUBELN

SV-Akteur Marvin Joswig (l.) versucht hier den Torschützen im Zweikampf nicht aus den 

Augen zu verlieren. In der ersten Halbzeit kamen die Lippstädter auf Grund vieler un-

nötiger Ballverluste nicht in Schwung. Schließlich gab es aber doch noch ein Happy End. 

per Fußabwehr. Aber in der 41. Minu-
te war auch Höttecke machtlos, als 
Nettersheim nach Maßflanke von El 
Youbari zum 1:1-Pausenstand einköpf-
te. In der zweiten Halbzeit gelang es
den Lippstädtern dann zwar, ihre Feh-
lerquote herunterzuschrauben, doch 
nach einer guten Chance für Elitok 
(46.) dauerte es bis zur 71. Minute, 
bevor die Zuschauer den Torschrei wie-
der auf den Lippen hatten. Nach ei-
ner Flanke des inzwischen eingewech-
selten Majic stieg Elitok zum Kopf-
ball hoch, doch Ennepetals Torhüter 
Weusthoff lenkte die Kugel mit den
Fingerspitzen noch so eben über den 
Querbalken. Nach dieser Szene schie-
nen die Lippstädter im Angriff noch 
einmal ein „paar Kohlen“ aufzulegen. 
So hatten die Gastgeber durch Trau-
fetter (73./74.) und Kickermann (75.),
die beide im letzten Moment ausge-
bremst wurden, sehr gute Möglichkei-
ten. In der Schlussphase deutete viel 
auf ein Unentschieden hin, doch dann
hatte der in der 77. Minute einge-
wechselte SV-Akteur Meuter seinen 
großen Auftritt. Auf der rechten Au-
ßenbahn erkämpfte er sich den Ball 
und ab ging die Post Richtung Enne-
petaler Strafraum. Hier lauerte SV-Tor-
jäger Traufetter, allerdings bedrängt 
von einem Ennepetaler. Und so ent-
schied sich Meuter für Plan B und 
vollstreckte selbst zum 2:1-Endstand.

Towi

Der Matchwinner: Marcel Meuter (l.), der erst in der 77. Minute eingewechselt wurde, 

drosch in der 87. Minute das Leder zum 2:1-Sieg für den SV Lippstadt in die Maschen. 

Fabian Lübbers (Mitte) und Kapitän Moritz Kickermann, der das 1:0 markiert hatte, 

waren die ersten Gratulanten.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE
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Offizieller 
Sponsor des Oberligisten 

SV Lippstadt 08

Mit uns immer 
auf Ballhöhe

Mit uns immer 
auf Ballhöhe

BESTENS ABGESICHERT – MIT DEN ONLINE-TOOLS VON WDS.care
Mit den Online-Tools von der WDS.care GmbH zu den Themen Patientenverfügung (§1901a Abs. 1 BGB) und Vorsorgevollmacht haben Sie 
die Möglichkeit, eine individuelle und umfassende Vorsorge für den Fall einer möglichen Entscheidungsunfähigkeit zu treffen.

Innerhalb weniger Minuten können Sie Ihre individuelle und durch die renommierte Anwaltskanzlei Engemann & Partner (Lippstadt) auf 
Rechtssicherheit geprüfte Patientenverfügung und/oder Vorsorgevollmacht zu besonders günstigen Konditionen zum Download generieren.

Jetzt absichern unter: www.patientenwille.net

PATIENTENVERFÜGUNG 
(§1901A ABS. 1 BGB)

UND

VORSORGEVOLLMACHT

VORSORGEVOLLMACHT
IN

 VERMÖGENSRECHTLICHEN,
PERSÖNLICHEN  UND SONSTIGEN
NICHTVERMÖGENSRECHTLICHEN

ANGELEGENHEITEN

Individuelle  

Patientenverfügung

(§ 1901a Abs. 1 B
GB) 

 

und 

Vorsorgevollmacht
AUF RECHTSSIC

HERHEIT GEPRÜFT DURCH 

KANZLEI ENGEMANN UND PARTNER, LIPPSTADT 

Individuelle Vorsorge-

vollmacht in vermögensrecht-

lichen, persönlichen und

nichtvermögensrechtlich
en 

Angelegenheiten
AUF RECHTSSIC

HERHEIT GEPRÜFT DURCH 

KANZLEI ENGEMANN UND PARTNER, LIPPSTADT 
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SPONSOR DES TAGESSPONSOR DES TAGES

SEIT ÜBER 75 JAHREN IST DAS LEISTUNGSSPEKTRUM 
DER LIEBELT GRUPPE SO VIELFÄLTIG WIE IHRE ANSPRÜCHE.

Kontakt
Liebelt Gebäudedienste 
GmbH & Co. KG / 
Liebelt Böden GmbH & Co. KG
Erwitter Straße 145
59557 Lippstadt

Telefon 02941 205-0
Telefax 02941 205-50

www.liebelt.de
info@liebelt.de

Geschäftsführer
Jutta Müller (Liebelt 
Gebäudedienste GmbH & Co. KG)
Thilo Altmann 
(Liebelt Böden GmbH & Co. KG)

Für jeden Bereich der Reinigung – Glas-
reinigung, Industriereinigung, Hygie-
nebereiche, Unterhaltsreinigung und 
Spezialreinigung – haben wir spe-
ziell ausgebildete und fortlaufend ge-
schulte Fachkräfte im Einsatz.

Liebelt Gebäudedienste berät Sie in
allen relevanten Reinigungs- und Hy-
gienefragen. Um eine individuelle Ser-
viceleistung zu garantieren, erstellen 
wir Aufmaße, Leistungsverzeichnisse 
und Ablaufpläne. 

Die ISO Zertifizierung nach DIN EN ISO
9001:2008 gibt Ihnen die Sicherheit, 
einen Fachbetrieb zum Partner zu 
haben.

Mit Liebelt Böden haben Sie einen 
starken Partner, wenn es um Bera-
tung, Auswahl, Lieferung und Verle-
gung von Bodenbelägen geht. Gern 
übernehmen wir auch die Estrichar-
beiten für Sie.

In den Liebelt Musterstudios in Lipp-
stadt und Soest finden Sie vielfältige 
Möglichkeiten der Fußbodengestal-
tung. Ob exklusive Designbeläge, Tep-
pichböden, Parkett, Linoleum u. v. m. 
– bei Liebelt bekommen Sie für jeden 
Raum den passenden Akzent.

Unser Angebot reicht von hochwerti-
gen, modischen Bodenbelägen für den
privaten Wohnbereich bis hin zu Spe-
zialböden für Industrie und Handel.
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WIR SAGEN DANKE!
HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

PREMIUM-PARTNER

www. a u t o h a n d e l - c o v i c . d e

BUSINESS-PARTNER

Transporte   Landartikel   Baustoffgroßhandel Entsorgung
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Gemeinsam STÄRKE zeigen!
Stark im Teamsport & Textildruck

Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
email@koerdt.de
www.koerdt.de

PROMO4YOU

G
M

B
H

WERBEWERKSTATT
WARSTEIN

WIR SAGEN DANKE!
BUSINESS-PARTNER

PARTNER

AUSRÜSTER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2015 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen
mit rund 580.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.


